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Bitcoin Fear and Greed Index fällt auf
2-Monats-Tief

Die Kryptowährungsbranche erlebte im vergangenen Jahr
ihre eigenen Misserfolge, als zahlreiche interne

Unternehmen und Projekte implodierten, was zu sinkenden
Preisen, unzähligen Insolvenzanträgen und, etwas

erwartet, vielen Anlegerverlusten führte. Dieses Jahr
begann positiv, aber Krypto hat wieder einmal einen

schweren Schlag erlitten – diesmal kommt der
offensichtlichste Grund von externen Spielern. All dies hat

der Performance von Bitcoin und den meisten Altcoins
geschadet, was zu einer weiteren Veränderung der

allgemeinen Stimmung geführt hat. BTC geschlossen
inmitten von Bankproblemen In den ersten Wochen des

Jahres 2023 überwand BTC schließlich 17.000 $, was einen
Mini-Bullenlauf auslöste, der den Vermögenswert im

Februar auf und &amp;hellip;

Die Kryptowährungsbranche erlebte im vergangenen Jahr ihre
eigenen Misserfolge, als zahlreiche interne Unternehmen und
Projekte implodierten, was zu sinkenden Preisen, unzähligen



Insolvenzanträgen und, etwas erwartet, vielen Anlegerverlusten
führte.

Dieses Jahr begann positiv, aber Krypto hat wieder einmal einen
schweren Schlag erlitten – diesmal kommt der offensichtlichste
Grund von externen Spielern.

All dies hat der Performance von Bitcoin und den meisten
Altcoins geschadet, was zu einer weiteren Veränderung der
allgemeinen Stimmung geführt hat.

BTC geschlossen inmitten von
Bankproblemen

In den ersten Wochen des Jahres 2023 überwand BTC schließlich
17.000 $, was einen Mini-Bullenlauf auslöste, der den
Vermögenswert im Februar auf und über 25.000 $ trieb.
Nachdem er in diesem Zeitraum um fast 50 % zugelegt und ein
Mehrmonatshoch erreicht hatte, stieg der beliebte Fear and
Greed Index von tief in „Angst“ und „extremer Angst“ zu Gier.

Dennoch konnte Bitcoin seinen positiven Lauf nicht verdoppeln,
obwohl viele Branchenexperten angedeutet haben, dass der
Bärenmarkt endlich vorbei ist und BTC wieder neue
Höchststände erreichen könnte. Ganz im Gegenteil, der
Vermögenswert kam ins Stocken, bevor er wieder auf etwa
22.000 $ fiel.

Es kam zu weiteren Preisrückgängen, wobei die möglichen
Gründe vom angeblichen Verkauf der beschlagnahmten BTC von
Silkroad auf Coinbase durch die US-Regierung bis hin zu noch
weiteren Zinserhöhungen reichten. Dann kamen einige weniger
erwartete Probleme. Die Silicon Valley Bank – eine große
Geschäftsbank, oder wogegen Bitcoin geschaffen wurde, brach
am Freitag zusammen, nachdem sie kein zusätzliches Kapital
aufbringen konnte.

Man könnte zunächst denken, dass dies für die primäre



Kryptowährung tatsächlich von Vorteil wäre, da es zeigt, dass
selbst Giganten aus der traditionellen Finanzwelt genauso leicht
und heftig implodieren könnten wie so etwas wie das Terra-
Ökosystem. Schließlich hat sich BTC nach dem größten US-
Bankenzusammenbruch der Geschichte zu einer Art Alternative
entwickelt. Und SVB wurde die zweitlauteste derartige
Explosion.

Es stellte sich jedoch heraus, dass einige Kryptofirmen mit der
gescheiterten Bank in Verbindung standen. Einer dieser Namen
ist Circle – der Branchenriese hinter der zweitgrößten Stablecoin
– USDC. Als die Nachricht auftauchte, dass das Unternehmen
SVB im Wert von mindestens 3,3 Milliarden US-Dollar hielt,
verlor die einheimische Stablecoin ihre Dollarparität und stürzte
auf und unter 0,9 US-Dollar ab.

Zurück zur Angst

All dies wirkte sich auf den Preis von Bitcoin aus und fiel gestern
bis auf 19.500 $. Dies wurde der niedrigste Stand seit zwei
Monaten. Natürlich änderte sich die allgemeine Stimmung
erneut, was durch den Fear and Greed Index gezeigt wird.

Die Metrik, die verschiedene Faktoren wie Volatilität,
Kommentare in sozialen Medien, Umfragen usw. berücksichtigt,
sank auf 33 – ein Zustand der Angst. Nur als Referenz, er lag im
Februar über 55, was eine gierige Stimmung zeigt, und lag letzte
Woche bei etwa 50 – Neutralität.

Bitcoin Angst und Gier. Alternative.me.
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